
In der Stadt Halle (Saale), rund 230.000 Einwohner, ist folgende Beigeordnetenstelle mit 
Wirkung ab 12.07.2011 zu besetzen.  
 
Beigeordnete/r für das Dezernat Planen und Bauen 
 
Zum Dezernat gehören folgende Themenbereiche: 
 Stadtentwicklung, Stadtplanung, Hochbau, Tiefbau, Straßenverkehr, Stadtvermessung, 
Bauordnung, Denkmalschutz, Umwelt, Grünflächen, Friedhöfe.  
 
Gesucht wird eine/ein Bewerberin/Bewerber, die/der über die Befähigung und Sachkunde  
z. B. durch eine einschlägige Hochschulausbildung (z. B. Diplom-Ingenieur mit der 
Fachrichtung Architektur, Bauingenieurwesen und Raumplanung) und weitere 
überdurchschnittliche Qualifikationen verfügt. 
 
Zusätzlich erforderlich sind weitgehende Kenntnisse und Erfahrungen im gesamten 
Spektrum der Stadtentwicklungsprozesse. 
 
Spätere Änderung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten. 
 
Gewünscht ist eine kompetente entscheidungsfreudige Führungspersönlichkeit, die über 
eine hohe Belastbarkeit und ein besonderes Verhandlungs- und Organisationsgeschick 
verfügt. Wegen des sehr anspruchsvollen Tätigkeitsbereichs wird vorausgesetzt, dass die 
Bewerberin/ der Bewerber eine hohe Sozialkompetenz besitzt. 
 
Es wird erwartet, dass sie/er dem in der Stadt begonnenen Prozess der 
Verwaltungsmodernisierung neue Impulse verleiht und ihn engagiert vorantreibt. Die 
Bereitschaft zur vertrauensvollen und loyalen Zusammenarbeit mit der Oberbürgermeisterin 
und den politischen Gremien ist ebenso Voraussetzung, wie die Fähigkeit zur kooperativen 
und leistungsorientierten Führung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
 
Außerdem soll die Bewerberin/der Bewerber über umfassende Kenntnisse auf dem Gebiet 
der Kommunalverwaltung, in Managementtechniken und über langjährige 
Führungserfahrungen verfügen. Er/Sie sollte in der Lage sein, größere fachübergreifende 
städtische Investitionsprojekte vorzubereiten und zu steuern. 
 
Die Besoldung richtet sich nach der Kommunalbesoldungsverordnung des Landes Sachsen-
Anhalt. Danach ist die Stelle in die Besoldungsgruppe B 5 eingestuft. Daneben wird eine 
Dienstaufwandsentschädigung gezahlt. Es wird erwartet, dass die/der Beigeordnete den 
Hauptwohnsitz in Halle (Saale) hat bzw. nimmt. 
 
Im Interesse der Frauenförderung werden hiermit Frauen ausdrücklich zur Bewerbung 
aufgefordert. 
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (tab. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften, 
Qualifikations- und Tätigkeitsnachweise, Referenzen, Führungszeugnis) werden im 
verschlossenen Umschlag mit dem Kennwort „Bewerbung Beigeordneter“ bis zum 
15.02.2011 erbeten an: Stadt Halle (Saale), Oberbürgermeisterin, -persönlich-, 06100 Halle 
(Saale). 
 

 
 

Stadt Halle (Saale), 
 Die Oberbürgermeisterin 


